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HANS WEIGEL

Rhapsodie entspanniole
für einen Solisten und Chor

Der Solist Die Rote Armee hat Pakistan überrannt
und den Indischen Ozean erreicht.

Der Chor Wir sind gerade jetzt für die Entspan-

Der Solist Die Bürgermeister im Westjordanland
und im Gaza-Streifen haben um die
Entsendung sowjetischer Militärberater
gebeten.

Der Chor Wir sind mehr denn je für die Entspan-

Der Solist Sowjet -Truppen haben strategisch wich¬

tige Punkte in Finnland besetzt, um das
Land vor den Uebergriffen schwedischer
Guérilleros zu schützen.

Der Chor Wir sind jetzt erst recht für die Ent¬

spannung.

Der Solist Vietnam hat Thailand angegriffen.

Der Chor Der einzige Ausweg aus dieser Krise ist
die Entspannung.

Der Solist Die Volksfront zur Befreiung Maltas hat
einen Hilferuf an die Sowjetunion, Vietnam

und die PLO gerichtet und um
Entsendung von Freiwilligen gebeten.

Der Chor Nur jetzt die Entspannung nicht gefähr¬
den!

Der Solist Die Damen und Herren des Chors wer¬
den gebeten, sich für den Abtransport
nach Sibirien bereitzumachen.

Der Chor (abgehend): Es lebe die Entspannung!
(verklingend) Ahnung, Ahnung,
Ahnung

HANSptTER UYSS

Konsequenztraining

Im Wort «Demokratie»
verstecken sich drei Buchstaben, die
im Wort «mokieren» erst ihren
eigenen Sinn bekommen.

Es gehört zur wahren Demokratie,

dass wir sie nicht nur
leben, kritisieren und in Frage
stellen, sondern uns darüber auch
munter mokieren dürfen.

Wie dies nicht zuletzt im Nebi
geschieht. Boris

Pünktchen auf dem i
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HEINRICH WIESNER

Kürzestgeschichte
So heisst man nicht

Obwohl Vater B. keinen Bauernhof zu vererben
hat, ist er zutiefst enttäuscht, hat er sich doch einen
Fritz und keine Tochter gewünscht: «Wir taufen
sie Fritze, man sagt schliesslich auch Frederike»,
argumentiert Vater B.

Mit neunzehn erhält Fritze B., was liegt näher,
den Stellungsbefehl. Der Sektionschef, bemüht, das
Missverständnis zu klären, gibt zu verstehen: «So
heisst man nicht.»
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